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3.7.12 § 81 Vermittlung durch die Bundesregierung

3.7.13 Art. 43 Besondere Regelungen für bauliche Hochwasserschutzmaßnahmen

3.7.14 Art. 44 Grundsätze für den Schutz vor Hochwasser und Dürre

3.7.15 Art. 45 Risikobewertung, Gefahrenkarten, Risikokarten, Risikomanagementpläne

3.7.16 Art. 47 Vorläufige Sicherung

3.7.17 Art. 49 Verpflichtungen der Anlieger und der Unternehmer von Wasserbenutzungsanlagen

3.7.18 Art. 50 Verpflichtungen der Gemeinden

3.7.18.1 Allgemeines

3.7.18.2 Vorsorgepflicht der bedrohten Gemeinden

3.8 Abschnitt 7 Wasserwirtschaftliche Planung und Dokumentation

3.8.1 § 82 Maßnahmenprogramm 

3.8.2 § 83 Bewirtschaftungsplan

3.8.3 § 84 Fristen für Maßnahmenprogramme und Bewirtschaftungspläne

3.8.4 § 85 Aktive Beteiligung interessierter Stellen



3.8.5 § 86 Veränderungssperre zur Sicherung von Planungen

3.8.6 § 86/Art. 52 Sicherung von Planungen

3.8.7 § 87 Wasserbuch

3.8.8 § 88 Informationsbeschaffung und -übermittlung

3.8.9 Art. 51 Maßnahmenprogramme und Bewirtschaftungspläne

3.8.10 Art. 53 Wasserbuch

3.8.11 Art. 54 Abwasserkataster

3.9 Abschnitt 8 Haftung für Gewässeränderungen

3.9.1 § 89 Haftung für Änderung der Gewässerbeschaffenheit

3.9.2 § 90 Sanierung von Gewässerschäden

3.9.3 § 90/Art. 55 Sanierung von Gewässerverunreinigungen

3.10 Abschnitt 9 Duldungs- und Gestattungsverpflichtungen

3.10.1 § 91/Art. 62 Gewässerkundliche Maßnahmen

3.10.1.1 Errichtung von Messeinrichtungen für wasserwirtschaftliche Daten

3.10.1.2 Abschluss eines Nutzungsvertrags bezüglich des Grundstücks

3.10.2 § 92 Veränderung oberirdischer Gewässer

3.10.3 § 93 Durchleitung von Wasser und Abwasser

3.10.4 § 94 Mitbenutzung von Anlagen

3.10.5 § 95 Entschädigung für Duldungs- und Gestattungsverpflichtungen

4. Kapitel 4/Teil 4 Enteignung, Entschädigung, Ausgleich

4.1 § 96 Art und Umfang der Entschädigungspflichten

4.2 § 97 Entschädigungspflichtige Person

4.3 § 98 Entschädigungsverfahren

4.4 § 99 Ausgleich

4.5 Art. 56 Enteignung

4.6 Art. 57 Entschädigung, Ausgleich, Vollstreckung

5. Kapitel 5/ Teil 5 Gewässeraufsicht

5.1 § 100 Aufgaben der Gewässeraufsicht

5.2 § 100/Art. 58 Zuständigkeit und Befugnisse

5.2.1 Zusammenarbeit

5.2.2 GewA bei registrierten EMAS-Betrieben

5.2.3 Umfang der GewA und der tGewA

5.2.4 GewA durch die KVB

5.2.4.1 Mittel der GewA

5.2.4.2 Gewässerverunreinigungen oder Fischschädigungen einschließlich Fischkrankheiten

5.2.5 TGewA 

5.2.5.1 Grundlagen der tGewA

5.2.5.2 Zuständigkeit



5.2.5.2.1 WWA

5.2.5.2.2 FkS

5.2.5.2.3 LfU

5.2.5.2.4 Regierungen

5.2.5.2.5 LfU und die WWA

5.2.5.3 Abwicklung, Einsatz von Verwaltungshelfern

5.2.5.3.1 Abwicklung der tGewA

5.2.5.3.2 Verwaltungshelfer

5.2.5.4 Verfahren

5.3 § 101 Befugnisse der Gewässeraufsicht

5.4 § 102 Gewässeraufsicht bei Anlagen und Einrichtungen der Verteidigung

5.5 Art. 59 Kosten der technischen Gewässeraufsicht bei Abwasseranlagen

5.6 Art. 60 Technische Gewässeraufsicht bei Kleinkläranlagen

5.6.1 Funktionstüchtigkeitsprüfung der Zu- und Ablaufleitungen

5.6.2 Geeignete Bedienstete

5.6.3 Frist

5.6.3.1 Direkteinleiter

5.6.3.2 Indirekteinleiter

5.6.4 Zuständigkeit

5.7 Art. 61 Bauabnahme

5.7.1 Verfahren

5.7.2 Baubegleitende Bauabnahme

5.7.3 Verzicht

6. Kapitel 6/Teil 7 Bußgeldbestimmungen

6.1 § 103 Bußgeldvorschriften

6.2 § 104 Überleitung bestehender Erlaubnisse und Bewilligungen

6.3 § 105 Überleitung bestehender sonstiger Zulassungen

6.4 § 106 Überleitung bestehender Schutzgebietsfestsetzungen

6.5 § 107 Übergangsbestimmung für industrielle Abwasserbehandlungsanlagen und 
Abwassereinleitungen aus Industrieanlagen

6.6 Art. 74 Ordnungswidrigkeiten

7. Teil 6 Zuständigkeit, Verfahren

7.1 Art. 63 Sachliche und örtliche Zuständigkeit

7.1.1 Zuständigkeiten Großer Kreisstädte und größerer kreisangehöriger Gemeinden

7.1.2 Bestimmung der Zuständigkeit im Grenzbereich zu anderen Ländern der Bundesrepublik 
Deutschland

7.1.3 Wasserrechtliche Vorhaben an der Grenze zu anderen Staaten

7.1.3.1 Republik Österreich

7.1.3.2 Tschechische Republik



7.1.3.3 Bodensee

7.1.4 Zuständigkeiten bei Bewirtschaftungsplänen und Maßnahmenprogrammen

7.2 Art. 65 Private Sachverständige

7.2.1 Anerkennungsbereich

7.2.2 Bekanntmachung

7.2.3 Aufsicht

7.3 Art. 66 Prüflaboratorien

7.3.1 Zulassungsbereich

7.3.2 Aufsicht

7.4 Art. 67 Antragstellung und Pläne

7.4.1 Antragsberatung

7.4.2 Vorprüfung des Antrags durch die KVB

7.4.2.1 Pläne und Beilagen im wasserrechtlichen Verfahren

7.4.2.2 Rechtliche Vorprüfung

7.4.2.3 Technische Vorprüfung

7.4.3 Projektmanager

7.4.4 Anhörungsverfahren

7.4.4.1 Sternverfahren

7.4.4.2 Frist zur Stellungnahme

7.4.4.3 Beteiligung der Sachverständigen und des Antragstellers

7.4.5 Sachverständige

7.4.5.1 WWA

7.4.5.1.1 Grundsatz

7.4.5.1.2 Übertragung von Aufgaben an das LfU

7.4.5.2 LfU

7.4.5.3 KVB

7.4.5.3.1 FkS

7.4.5.3.2 Gesundheitsamt

7.4.5.3.3 Untere Naturschutzbehörde

7.4.5.3.4 Untere Jagdbehörde

7.4.5.4 FkS der Städte München, Nürnberg und Augsburg

7.4.5.5 Sonstige Sachverständige und Beteiligte

7.4.5.5.1 Bergamt (Regierung von Oberbayern bzw. Regierung von Oberfranken)

7.4.5.5.2 Amt für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten

7.4.5.5.3 Zugelassene Überwachungsstellen

7.4.5.5.4 Fachberatung für Fischerei

7.4.5.5.5 Anerkannte Naturschutzvereinigungen

7.4.5.5.6 Beteiligung des Bayerischen Bauernverbands



7.4.5.5.7 Weitere anzuhörende Behörden (Art. 9 ff. BayVwVfG)

7.4.5.5.8 Weitere Sachverständige

7.4.6 Bestimmungen für die im wasserrechtlichen Verfahren tätigen Sachverständigen

7.4.6.1 Allgemeines

7.4.6.2 Verzicht auf Einzelgutachten

7.4.6.3 Zeitraum für die Erstellung von Gutachten

7.4.6.4 Prüfvermerk

7.4.6.5 Unterrichtung der Fachbehörden und des LfU

7.4.7 Entschädigung der Sachverständigen

7.4.8 Vorlagepflichten vor Erlass des Wasserrechtsbescheids

7.4.8.1 Adressat der Unterlagen

7.4.8.2 Umfang der Unterlagen

7.4.9 Wasserrechtsbescheid

7.4.10 Übersendung von Abdrucken der Wasserrechtsbescheide an andere Behörden

7.4.10.1 Anzahl der zu übersendenden Abdrucke

7.4.10.2 Gebührenbescheide nach WNGebO

7.5 Art. 68 Zusammentreffen mehrerer Erlaubnis- oder Bewilligungsanträge

7.5.1 Inaussichtstellung

7.5.2 Keine Inaussichtstellung

7.6 Art. 70 Erlaubnis mit Zulassungsfiktion

7.6.1 Anwendungsbereich

7.6.2 Antragsunterlagen

7.6.3 Sachverständige

7.6.4 Rechte Dritter

7.6.5 Erlaubnis durch Fiktion oder Bescheidserteilung

7.6.5.1 Vollständige Unterlagen

7.6.5.2 Kostenrecht

7.6.6 Information des WWA

7.6.7 Nutzungsbereiche nach Art. 70 Abs. 1

7.6.7.1 Thermische Nutzungen

7.6.7.1.1 Oberflächennahes Grundwasser (Definition)

7.6.7.1.2 Allgemeines zu Erdwärmesonden

7.6.7.1.3 Lage im Einzugsgebiet einer öffentlichen Wassergewinnungsanlage, einer Heilquelle oder 
einer Mineralquelle

7.6.7.1.4 Besondere Untergrundverhältnisse bei Erdwärmesonden

7.6.7.1.5 Bauabnahme

7.6.7.2 Kleinkläranlagen

7.6.7.3 Benutzungen zu vorübergehendem Zweck

7.6.7.4 Brunnenregeneration



7.6.7.5 Pumpversuche

7.7 Art. 71 Vorläufige Anordnung, Beweissicherung

7.8 Art. 72 Sicherheitsleistung

7.9 Art. 73 Erlass von Rechtsverordnungen, Aufstellung von Plänen

7.9.1 Gemeingebrauch

7.9.2 Verordnung über die Genehmigungspflicht von Anlagen in oder an Gewässern dritter 
Ordnung (Art. 20 Abs. 2)

8. Teil 8 Schlussbestimmungen

8.1 Art. 76 Einschränkung von Grundrechten

8.2 Art. 77 Verweisungen

8.3 Art. 78 Änderung anderer Rechtsvorschriften

8.4 Art. 80 Eingetretene Rechtswirkungen, abgeleitete Verordnungen


